


 

TSC
VER 
LAUF

Typisch für den Verlauf 
einer TSC ist das alters-
abhängige Auftreten und 
Wachstum der einzelnen 
Organmanifestationen.

 Kardiale Rhabdomyome
     Renale Zysten

     Subependymale Noduli
     Tubera

                 Stirnplaque
               Epilepsie

                   Pflastersteinnaevi

                                AML

                        SEGA
                           Faziale Angiofibrome

                                   Unguläre Fibrome
                                             LAM (Frauen)

      

                    

THE
RA
PIE
TSC

Bis vor einiger Zeit 
waren die therapeutischen 
Möglichkeiten auf eine 
symptomatische und/oder 
chirurgische Behandlung 
limitiert. 

Mit dem Einsatz von 
mTOR-Inhibitoren ist es 
nun möglich, TSC kausal 
basierend auf der 
Pathophysiologie, zu 
behandeln und den 
Krankheitsverlauf günstig 
zu beeinflussen.

Denken Sie 
an TSC bei

TEAM
TSC

Die Komplexität der 
Erkrankung erfordert eine 
vielschichtige vernetzte 
Betreuung durch ein 
interdisziplinäres Team 
mit Hauptansprechpartner. 
Aufgrund der Häufigkeit der 
Organbeteiligung im Gehirn, 
Niere und Haut sind dies in 
der Regel die KollegInnen 
der Neuropädiatrie, 
Neurologie, Nephrologie 
und Dermatologie. 

Potentiell kann jede Disziplin 
die erste Anlaufstelle eines 
Patienten mit TSC sein. 

INFO
TSC

Für Patienten mit TSC gibt es 
ein Schweiz-weites Register 
(Swiss TSC Registry).

Weitere Informationen zur 
Teilnahme am Register sowie 
zu TSC Spezialisten und 
Zentren in Ihrer Nähe finden 
Sie unter

www.swisstscnetwork.ch
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Update

Tuberöse
Sklerose 

Eine Erkrankung 
mit vielen Facetten

Ophthalmologie

Pränatal-
diagnostik

Geburtshillfe

Dermatologie
Kinderchirurgie

Pädiatrische
Kardiologie

Pneumologie

Erkrankungen 
aus dem 

Autismusspektrum 
mit oder ohne 

Epilepsie

mehr als 
einem renalen 
Angiomyolipom

hypomelanotische 
Flecken 

auf der Haut

therapie-
resistente, 

an Akne erinnernde 
Hautveränderungen 

im Gesicht

           Hypomelanotische Makulae Pädiatrie
Allgemein-

medizin

Neurochirurgie

Urologie IV
Krankenkasse
Sozialdienst

Vereinigungen

Radiologie

Notfall 
Intensivstation 

Weitere 
Disziplinen

Nephrologie

Genetik

Neuro-
pädiatrie

Neurologie
Psychiatrie
Psychologie

Therapien 
Bildungsstätten
Pflege/Spitex

Patient 
mit TSC
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